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Hat Sie recht
oder nicht?

Neulich hatte ich das Vergnügen,
einige Damen über «Steuerzahlen»
«Nicht - stimmen - dürfen»
«Frauenemanzipation» u. a. m. diskutieren zu
hören. Dabei ist mir besonders ein
Ausspruch im Gedächtnis harten geblieben,
den ich speziell den Junggesellen unter
den Lesern Deines geschätzten Blattes
nicht vorenthalten möchte;

«Und dänn mues ich no Ledigestür
zahle. lieh Ledigestür! Die sölled mir
doch de Ma gä, wo mir gfallt, dänn

nimm ich en sofort!»
Für getreue Wiedergabe des

Ausspruches bürgt tief gerührt Obho

«Fräulein! Es ist nicht recht, dass ich
dableiben muss, wo doch Papa die Aufgabe
falsch gelöst hat!»

Everybody's, London

Was soll
man da sagen?

In der ersten Klasse kommt das

Gespräch auch auf die Adler. Natürlich
wissen die Kinder alle möglichen und
unmöglichen Schauergeschichten von
gestohlenen Kindern, geraubten Schafen
usw. Der Lehrer schwenkt ein und
erklärt, dass der Adler keine Kinder und
Schafe, höchstens ganz junge Tiere
fortzutragen vermöge; denn dazu sei er
doch nicht stark genug. Worauf sofort
ein lebhafter Knirps einwendet: «Jää,
aber de Storch mag d'Kinder doch au!»

Caho

Zu einer Kinderärztin
kommt eine neureiche Dame

mit ihrem Söhnchen, einem bleichen,
9jährigen Buben. Er sei so nervös und
aufgeregt, könne schlecht schlafen, habe
keinen Appetit, und in der Schule
komme er einfach nicht mehr nach,
trotz der Nachhilfestunden. Der Fall
wird etwas näher untersucht. Dabei zeigt
es sich, dass der Kleine noch Handorgelstunden

und Klavierunterricht geniesst,

er lernt auch Reiten und Fechten, übt
rhythmische Gymnastik und lernt
Tennisspielen, und jetzt geht er noch in
einen Skiturnkurs Alle diese
Nebenstunden zusammengezählt ergeben die
hohe Zahl von 21! Dabei verwundern
sich die lieben Eltern, wenn der arme

Junge langsam zugrunde geht Und
sie meinen es doch so gut mit ihm!!

xy

Löwen-Garage Zürich
G. VE LT IN im Zentrum der Stadt, Löwenstrasee 11/17 TELEFON M.M9

Taujt- md Nachtbetrieb - Elnatrllrn, Waschen, Schmieren Reparaturen
Wasen werden aal Wonach abgeholt and zugestellt Einzelboxen

5- Leiden sie an Rheumatismus, Ischias, Gicht oder Neuralgie
dann ^ -m B j-m M * |^"mff ein der Natur abgelauschnehmen

sie iisaianiwo i te, Geheimnis, die
Heilstoffe der Bienen und Ameisen im Körper selbst zu erzeugen und
dadurch die bekannte grosse Heilkraft zu entfalten! Neben der
blutreinigenden und harnsäurelösenden Eigenschaft wirkt Salakiba auch
desinfizierend. Salakiba ist ganz unschädlich für Herz, Magen und
Nieren. Prospekt auf Verlangen kostenlos.
Versuchen Sie es mit einer Schachtel Salakiba-Tabletten zu Fr. 4.
Prompter Postversand durch die

Löwen- Apotheke Dr. B. Heierli, Bahnhofstra.se 58, Züridi 1

Der Mensch liebt die Gesell*

schaff und sollte es auch nur
die von heimeligen Möbeln
sein.

Carl Studach, St. Gallen
Möbel-Innenausbau Speisergasse 19

Die gute Thurgauer CHOCOLADE

BERNRAIN"
Kreuzlingen

Verlangen Sie meine Spezialitäten: Baisers,
Rumbouchées, Milch- and Nussola-Chocolade

*»V?v». UvVe V\ V*

für Damen und Herren, für Sonntag,

Werktag und Sporf, werden
immer mehr verlangt. Ihre Qualität

und Preiswürdigkeit sowie die
aparten, modernen Dessins
machen Eindruck. Vorteilhafter kaufen

Sie nirgends. Direkter Versand
an Private. Reichhaltige Kollektion.
Muster franko lind unverbindlich.
Schafwolle und Wollsachen werden

in Tausch genommen.

Wolldecken

und Strickwolle

in

gediegener
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